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ÜberblickÜberblick

Das Projekt untersucht die Gestalt und das Ausmaß von Milieukonflikten über das „richtige“Das Projekt untersucht die Gestalt und das Ausmaß von Milieukonflikten über das „richtige“
Modell gesellschaftlichen Zusammenhalts. Inwiefern bildet Zusammenhalt eine Ressource zurModell gesellschaftlichen Zusammenhalts. Inwiefern bildet Zusammenhalt eine Ressource zur
Bewältigung gesellschaftlicher Transformationen -oder sich in deren Zuge Spaltungen undBewältigung gesellschaftlicher Transformationen -oder sich in deren Zuge Spaltungen und
Polarisierungen, die schließlich in eine Abwendung einzelner Milieus von übergreifendenPolarisierungen, die schließlich in eine Abwendung einzelner Milieus von übergreifenden
gesellschaftlichen Zielen münden? gesellschaftlichen Zielen münden? 
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DetailsDetails

FragestellungFragestellung

Mit dem Konzept sozialer Milieus unterzieht das Projekt die These eines „AuseinanderdriftensMit dem Konzept sozialer Milieus unterzieht das Projekt die These eines „Auseinanderdriftens
der Gesellschaft“ einer systematischen sozialwissenschaftlichen Überprüfung. Soziale Milieusder Gesellschaft“ einer systematischen sozialwissenschaftlichen Überprüfung. Soziale Milieus
sind latente Großgruppen, die sich in ihren sozialstrukturellen Lagen und grundlegenden Wertesind latente Großgruppen, die sich in ihren sozialstrukturellen Lagen und grundlegenden Werte
ähneln und je spezifische Formen des Zusammenhalts kultivieren („varieties of cohesion“).ähneln und je spezifische Formen des Zusammenhalts kultivieren („varieties of cohesion“).
Daraus entsteht ein Konfliktpotential, das umso größer ist, je stärker sich die sozialen MilieusDaraus entsteht ein Konfliktpotential, das umso größer ist, je stärker sich die sozialen Milieus
unterscheiden, voneinander abgrenzen und versuchen, ihre Praktiken und Vorstellungen alsunterscheiden, voneinander abgrenzen und versuchen, ihre Praktiken und Vorstellungen als
hegemoniales Modell des gesellschaftlichen Zusammenhalts durchzusetzen.hegemoniales Modell des gesellschaftlichen Zusammenhalts durchzusetzen.
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MethodenMethoden

Das Projekt stützt sich auf die standardisierten Längssschnittdaten des German Social CohesionDas Projekt stützt sich auf die standardisierten Längssschnittdaten des German Social Cohesion
Panel (SCP) und vergleichende Umfragedaten, insb. des European Social Survey (ESS). ZudemPanel (SCP) und vergleichende Umfragedaten, insb. des European Social Survey (ESS). Zudem
wird eine methodenintegrative Betrachtung in Kooperation mit dem Qualitativen Panelwird eine methodenintegrative Betrachtung in Kooperation mit dem Qualitativen Panel
angestrebt.angestrebt.
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